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^c!el ^ i!cl
/ki , kes Ltattbaltsrs Lolin, luk schwere Lcbulk auk sicb. Rr krack kreventbcb in Ken
Harem seines Vaters ein unk raubte kie scköne Luleika, kie kür Ken Raliken Dlarun
bestimmt war. Damit begann sein Verbängnis . Labek, kes I^aliken XVikersacber,
kingt ibn rum Heerkübrer unk in siegreicber Lcblacbt siebt er seinen Vater lallen,
beinabe von seiner eigenen Danre gekällt. Reue unk OewissensanZst bringen ibn
an Ken Rank ker Verrv/eiklung. Ziellos irrt er mit Luleika, ker (Leliebten, kurcb kie
Danke. Rinrig ibre Diebe gewabrt kem Dnsteten Halt unk Dinkerung seiner Leelen-
qualen . — Da kübrt kie Leiken ibr XV eg von ungekäbr nacb Lagkak , ker Ltakt kes
Üarun al Rascbik . In kem blüter ker (Lärten kes Xaliken, Ibrabim , kinken sie einen
verstebenken Rreunk . Lcbwermütig beklagt er sein bitteres Dos, in beständigem
Orübeln unk Linnen über kie Rätsel kes Menscben unk (Lottes Ken Linn kes Debens
verkeblt ru baben : kenn kieser liege allein in ker lat ! Dlur kie lat , aucb kie tollste,
sei einrig kas kem Viesen kes Vlannes Angemessene . — -Xli aber bann kieser Rrkennt-
nis keinen Irost kür sieb abgewinnen , X̂ucb er beging eine lat , eine tolle unk ver¬
messene, aber sie bracbte ibm nicbt Rrlosung, sonkern unbeilvolle Verstrickung in
Lcbulk unk Leibstanklage. — Rin kremker Raukmann tritt ru ibnen . Lie erkennen
Ken Raliken nicbt , ker seiner (Lewobnbeit gemab in Verkleikung nacbts in Lagkak
umberruwankeln liebt . /Xucb ibn beunrubigt ein innerer Zwiespalt . X̂ll sein blerr-
scberleben stank im ^ eicben ker lat unk kennocb kank er kas (Llück nicbt . Rin Rin-
samer, beklagt er sein vergeblicbes Lucben nacb Rrküllung. — Da, in überwallenkem
(Lekübl, in Irorc unk Verrweiklung, begebt / tli kie von Ibrabim gepriesene lat ker
Dollbeit : er beicbtet kem Rremken seine Lcbulk, seine (Zual — unk er unk Ibrabim
werken alsbalk von Ken XVacben kes Raliken gekangengenommen unk eingekerkert.
Dlun weik X̂li, wer ker kremke Xaukmann war — unk kessen Deik, kas sick ibm ent-
büllt , ergreikt ibn in tiekster Lsele. — Harun al Rascbik aber kinket in Ken Rrscbütte-
rungen kieser blacbt ru Ken verscbütteten (Zuellen seiner eklen Dlatur zurück . Rr
begreikt nun , Kall wabres (Llück niemals im korkernken ^ .nsprucb an kas Deben unk
im Rmpkangen gekunken werken wirk , sonkern allein im (Leben unk Opkern; nicbt
in ker strengen Vollstreckung kes Recbts , sonkern im Lpenken alles verstebenker
unk verreibender (Lnake . Dnk so empkängt X̂li aus Ken Hanken kes Rerrscbers,
kem er scbulkig wurke , sein verwirktes Deben rurück — unk kie (Leliebte, kas köst-
licbe „Rkelwilk" , nicbt als Leute , sonkern als (Lescbenk kessen, kem er es einst raubte.
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